
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tagung und Ausstellung über den Oldenburger 
Johann Friedrich Herbart 

 
 
Am 4. Mai jährt sich der Geburtstag des Philosophen und Pädagogen Johann Friedrich Herbart zum 
250. Mal. Aus diesem Anlass lädt die Internationale Herbart-Gesellschaft zu den Oldenburger Herbart-
Tagen am 4. und 5. Mai nach Oldenburg ein. Die Landesbibliothek Oldenburg präsentiert eine Ausstel-
lung zu Leben und Werk des berühmten Oldenburgers. 
 
Der 1776 in Oldenburg geborene Johann Friedrich Herbart errang als Philosoph und Pädagoge welt-
weit große Bedeutung. Herbart promovierte und habilitierte sich in Philosophie 1802 an der Universi-
tät Göttingen. In den folgenden Jahren erschienen seine bedeutenden Veröffentlichungen „Allge-
meine Pädagogik, aus dem Zweck der Erziehung abgeleitet“, „Hauptpunkte der Metaphysik“, „Haupt-
punkte der Logik“ und „Allgemeine praktische Philosophie“. 1808 erhielt er einen Ruf auf den Lehr-
stuhl für Philosophie in Königsberg, den bis 1804 Immanuel Kant innegehabt hatte. 1824/1825 veröf-
fentlichte er die „Psychologie als Wissenschaft, neu gegründet auf Erfahrung, Metaphysik und Mathe-
matik“. 1833 kehrte Herbart an die Universität Göttingen zurück. Hier verstarb er 1841. 
 

Herbart gilt als Begründer der wissenschaftlichen Pädagogik. Päda-
gogische Theorie und Praxis sind systematisch zu analysieren und 
zu begründen und nicht nur als Erfahrung weiterzugeben. Herbarts 
Pädagogik zielte darauf ab, den Menschen durch eine Erziehung zu 
Sitte und Moral einerseits und durch einen Unterricht, der die indi-
viduellen Anlagen wecken sollte, andererseits zu einem Bewusst-
sein sittlicher Grundideen und zu sittlicher Selbstbestimmung zu 
befähigen. 
 
Anlässlich dieses besonderen Geburtstags lädt die Internationale 
Herbart-Gesellschaft e.V. zu den Herbart-Tagen am 4. und 5. Mai 
nach Oldenburg ein. Zentrales Anliegen der Tagung ist die Informa-
tion einer interessierten Öffentlichkeit zur Person Herbarts und zu 

den Inhalten seines Werkes. Als Kooperationspartner, zum Teil mit eigenen Beiträgen, beteiligen sich 
das Herbartgymnasium Oldenburg, die Landesbibliothek Oldenburg und die Oldenburgische 
Landschaft. 
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Das Herbartgymnasium Oldenburg wird am 4. Mai im Rahmen einer schulinternen Veranstaltung an 
ihren Namensgeber erinnern. 
Am selben Tag setzt eine Vortragsreihe mit internationalen Gästen in der Landesbibliothek Oldenburg 
die „Oldenburger Herbart-Tage“ fort. An diesem Ort wird außerdem eine Ausstellung über Leben und 
Werk Herbarts eröffnet, die Dr. Rudolf Fietz kuratiert hat. Sie ist bis zum 6. Juni zu sehen. 
 
Die Veranstaltung wird gefördert durch das Niedersächsische Ministerium für Wissenschaft und Kul-
tur, die LzO und die Stiftung Schulgeschichte der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft/ Bezirks-
verband Weser-Ems 
 
 

Oldenburger Herbart-Tage 

4. und 5. Mai 2026, Herbartgymnasium Oldenburg und Landesbibliothek Oldenburg 
 
Montag, 4. Mai 2026 
Herbartgymnasium Oldenburg, Aula, Herbartstraße 4 
11.00 Uhr  
Johann Friedrich Herbart: 4. Mai 1776 – 14. August 1841 
Prof. Dr. Klaus Klattenhoff, Oldenburg 
 
Montag, 4. Mai 2026, 
Landesbibliothek Oldenburg, Vortragsraum, Pferdemarkt 15 
 

17.00 Uhr 
Johann Friedrich Herbart: Stationen seines Lebens 
Prof. Dr. Klaus Klattenhoff, Oldenburg 
 
anschließend:  
Eröffnung der Ausstellung  
„Dokumente zu Leben und Werk Johann Friedrich Herbarts“ 
Einführung: Dr. Rudolf Fietz 

 
Dienstag, 5. Mai 2026 
 
10.30 Uhr 
Vortrag am Herbart-Denkmal, Herbartstraße 
Dr. Josef Kaufhold, Emden, und Prof. Dr. Klaus Klattenhoff, Oldenburg. 
 
anschließend kurze Stadtführung zu Herbart-Orten in Oldenburg 
 
Landesbibliothek Oldenburg, Vortragsraum, Pferdemarkt 15 
 

14.00 Uhr 
Herbart als Mensch – Eindrücke aus seiner Korrespondenz, aus Zeugnissen von Freunden, 
Kollegen, ehemaligen Schülern  
Prof. Dr. Carlos Martens, Sint Niklaas, Belgien 



 

 
 
 
 
 
15.00 Uhr 
Einige Hinweise zu Herbart als weltweit bekannter Autor 
Prof. Dr. François Goubet, Paris, Frankreich 
 
16.30 Uhr 
Grundpositionen in Herbarts Psychologie 
Silas Brutscher, Karlsruhe 
 
18.00 Uhr  
Mit Herbart auf die Schule sehen 
Prof. Dr. Rainer Bolle, Karlsruhe 

 
 

Ausstellung zu Leben und Werk von 
Johann Friedrich Herbart 
4. Mai – 6. Juni 2026 
Landesbibliothek Oldenburg 
 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 10.00-19.00 Uhr, 
Samstag 9.00-12.00 Uhr.  
Geschlossen an Sonn- und Feiertag und am 
23. Mai.  
Der Eintritt ist frei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

J. Fr. Herbart: Psychologie als Wissenschaft. Vollständiges Manuskript, nach dem die Erstausgabe gedruckt 
wurde (Landesbibliothek Oldenburg: CIM I 394) 

 
 

Weitere Informationen unter: 
www.herbart-gesellschaft.de  
www.lb-oldenburg.de 
 
 

http://www.herbart-gesellschaft.de/
http://www.lb-oldenburg.de/

